
Ärztlicher Notfalldienst
Der Bereitschaftsdienst-
Zentrale Koblenz befindet
sich im Gemeinschaftskli-
nikum Mittelrhein, Kem-
perhof (Koblenzer Str.
115), und ist bundesweit
unter y 116 117 zu errei-
chen. Öffnungszeiten (Be-
such auch ohne vorherige
Anmeldung): montags,
dienstags und donners-
tags von 19 Uhr an; mitt-
wochs von 14 Uhr an; frei-
tags von 16 Uhr an; sams-
tags, sonntags und an Fei-
ertagen durchgehend.
• Bei akuten lebensbe-
drohlichen Notfällen muss
direkt der Notruf- und
Rettungsdienst unter der
Nummer 112 angefordert
werden.

Zentraler Notruf Vallen-
dar, Niederwerth und
Urbar
Samstag / Sonntag:
y (0261) 40 40 444.

Notdienst der Apotheken
Unter y 01805 258 825 -
56068 (0,25 Euro/pro Mi-
nute aus dem dt. Festnetz)
werden die nächstgele-

genen dienstbereiten
Apotheken angesagt.

Kinderärztlicher
Notfalldienst
Der Notfalldienst der Kob-
lenzer Kinderärzte ist zu
erreichen unter y 01805
11 20 56. Die Anrufe wer-
den auf ein Sprachleit-
system umgeschaltet.
Die Anrufer erhalten dort
Informationen über den
diensthabenden Kinder-
arzt. Wird das persönliche
Gespräch gewünscht, wird
entsprechend weiterver-
bunden.

Patienten-Infostelle
Bezirkszahnärztekammer
y (0261) 912 011 11 oder
www.zahnaerztehaus.de

Augenärzte
y (01805) 112 060

Frauennotruf Koblenz
y (0261) 35 000, mail@
frauennotruf-koblenz.de
www.frauennotruf-
koblenz.de.

Krankentransport
y (0261) 192 22.

Weißer Ring
Verein für Kriminalitäts-
opferhilfe der Außenstel-
len Koblenz und Kreis
Koblenz-Mayen:
y (02602) 11 60 06.

• Opfer-Notruf-Nummer:
y 0180 334 34 34.

Arbeiterwohlfahrt
Vallendar
Essen auf Rädern,
y (0261) 69297.

Deutsche Parkinson
Vereinigung
y (02630) 13 93.

Koblenzer Frauenhaus
Sozialdienst kath. Frauen,
y (0261) 942 10 20.

Kinder- und
Jugendtelefon
Die kostenlose Nummer
gegen Kummer:
y 0800 111 03 33.

TelefonSeelsorge
y 0800 111 0 111 und
y 0800 111 0 222 (beide
Nummern sind kostenfrei).

Mutter-Kind-Hilfswerk
Kostenlose Beratung.
Infos: y 0800 22 55 100

oder unter www.mutter-
kind-hilfswerk. de.

Selbsthilfe- und Helfer-
gemeinschaft für Sucht-
kranke und Angehörige
Kreuzbund Stadtverband
Koblenz e.V., Löhrstr. 53
y (02606) 35 80 36 oder
y (02606) 25 41.
offene Infogruppe: Di., 19 -
21 Uhr.
für junge Menschen: Do.,
19 - 21 Uhr.

Selbsthilfegruppe für
Angehörige und Freunde
von Alkoholkranken
y 0170 1200 358 oder
y 01578 240 46 27 oder
y (0261) 274 08.

Selbsthilfegruppe für
Menschen mit Ängsten
und Depressionen
EA-Gruppe Koblenz
Bogenstr. 53
y (02621) 610 623
Treffen: Do., 19.30 - 21.30
Uhr.

Horizonte
Eisheiligenstr. 14
y (0261) 30 00 418
y 0157 72 38 998
Treffen: Fr., 18 Uhr
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Mückenplagen
-von Dr. Thomas Klose-

Jeder wird gerne um-
schwärmt. Aber doch nicht
von Mücken! Rückblickend
war es diesen Sommer beson-
ders schlimm gewesen, vor al-
lem im Osten Deutschlands
nach dem Hochwasser. Der
Feuchtraum mit der ver-
zweigten Flusslandschaft und
den Sümpfen ist das Paradies
für Stechmücken. Man kann
also der kalten Jahreszeit
durchaus was Positives abge-
winnen! Den Grillabenden auf
den Terrassen fehlte in die-
sem Sommer jegliche Gemüt-
lichkeit – da half nur die
Flucht ins Innere! Denn mit
der Abenddämmerung kamen
schwarze Wolken der stech-
lustigen Insekten. Das nervt
und zusätzlich zu der jucken-
den Quaddel kann Atemnot
hinzukommen. Wie schön ist
es doch dann, die kalten
Abende ohne lästige Gesellen
gemütlich vor dem Kamin-
feuer zu verbringen.
Falls sich eine erhebliche Ent-
zündung an der Stichstelle bil-
det, sollte ein Arzt aufgesucht
werden. Gegen Schwellung
und Juckreiz helfen folgende
Hausmittel: Kühlen, Essig-
wasser, Saft einer aufge-
schnittenen Zwiebel, Zitro-
nensaft oder Spucke.
In Deutschland gibt es 50 Mü-
ckenarten. Auch wenn die In-
sekten hierzulande aktuell
(noch) keine gefährlichen
Krankheiten wie Malaria oder
Gelbfieber übertragen, haben
Forscher einiges herausge-
funden. Neuerdings tummelt
sich die asiatische Tigermü-
cke, die in den Tropen das
Dengue-Fieber überträgt,
auch bei uns. Auch die asiati-
sche Buschmücke (Überträger
des West-Nil Virus, welches
Hirnhautentzündungen auslö-
sen kann) macht sich eben-
falls bei uns breit. In drei In-
sektenarten aus Brandenburg
wurden Larven des Hunde-
hautwurms entdeckt.
Wie bei allen Vektoren ist the-
oretisch eine mechanische
Übertragung durch Erreger-
anhaftung am Stechrüssel
möglich. In der Praxis ist je-
doch eine erhebliche Menge
von Erregern für eine Infek-

tion erforderlich. Wie kann
man sich schützen? Durch
weite, helle Schutzkleidung
aus dickerem Stoff, Moskito-
netzen an den Fenstern und
so genannten Repellents. Als
Spray, Lotion und Rollstift
sind sie erhältlich. Die Duft-
stoffe sind nicht tödlich für
die Blutsauger, sondern über-
decken lediglich die Lock-
stoffe des Menschen. Ätheri-
sche Öle wie Zedernbaumöl,
Citronella, Eukalyptus oder
Minze sind leider nicht so lan-
ge wirksam wie chemische
hergestellte Repellents. Auf
Apparate in den Steckdosen,
die Insektengift absondern,
sollte man nach besser ver-
zichten, da die Stoffe auch
von Menschen eingeatmet
werden.
Gegen Plagen kann das Bio-
Gift BTI über den Brutstätten
gesprüht werden. Es enthält
ein Bakterium, was die Darm-
wand der Larven zerstört. Die
Uferzonen am Oberrhein
werden schon seit 1987 be-
sprüht. In Form von Eisgra-
nulat werfen Helikopter das
Bio-Gift gezielt ab.
Übrigens fühlen sich die Pla-
gegeister nicht durch „süßes“
Blut angezogen, sondern durch
das Kohlendioxid. Wissen-
schaftler haben festgestellt,
dass Menschen mit erhöhten
Kohlendioxidausdünstungen
eher gestochen werden. Da
kann mal wohl nichts
machen. . .
Falls Sie mehr darüber wissen
möchten: wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

www.regenbogenapotheke.de
www.sonnenscheinapotheke.de
www.taufrischkosmetik.de

Ratgeber -Anzeige-

Notfalldienste

Die gute Tat

500 € für die „Schängelschnitten“

KOBLENZ. Die KKG Rot-Weiß-Grün „Kowelenzer
Schängelcher“ ist seit gut einem halben Jahr mit den
„Schängelschnitten“ im Koblenzer Karneval aktiv. In die-
ser noch recht neuen Showtanzgruppe haben sich
ganz spontan junge und junggebliebene „Kowelenzer
Mädche“ zusammengefunden und präsentierten in der
letzten Saison erstmals ihr eigenes Tänzchen. Das Pub-
likum war begeistert und schnell war klar: „Hier machen
wir weiter.“ Und so eine bunte Truppe braucht natürlich
auch Trainingskleidung. Hier half die Volksbank Kob-
lenz Mittelrhein: 500 € gab es für neue Trainingsjacken,
die ab sofort im Einsatz sind. Katrin Stein (vorne rechts),
Privatkundenbetreuerin bei der Volksbank Koblenz Mit-
telrhein, überreichte den Spendenscheck an Präsiden-
tin Sandra Engel, die zusammen mit Vizepräsidentin Jas-
min Litz die Showtanzgruppe leitet.

Sommerausflug von Treffpunkt Ohr
Mit dem Bus zum Kloster Marienstatt und Hachenburg

KOBLENZ. Unter dem
Motto „Willkommen bei
Freunden“ lädt Treffpunkt
Ohr interessierte Gäste
auch in diesem Jahr wie-
der zur Teilnahme an ei-
nem attraktiven Sommer-
ausflug ein. Dieser findet
am Mittwoch, 8. August (9-
19 Uhr), statt. Treffpunkt
ist an der Sparda Bank,
Bushaltestelle Haupt-
bahnhof (Neversstr.), Kob-
lenz.

Das Programm sieht wie
folgt aus: Die Sommerfahrt
geht dieses Mal in den
Westerwald. Das erste Ziel
ist die Abtei Marienstatt, die
bei einer kurzen Video-Füh-
rung kennengelernt wird.
Nach dem Besuch der
Klosterkirche wird in der
Klosterbrauerei das Mittag-
essen eingenommen
(Selbstzahler). Gelegenheit
zum Besuch des schön an-

gelegten Klostergartens.
Am Nachmittag steht die
Weiterfahrt nach Hachen-
burg an. Hachenburg ist ein
lebendiges Städtchen mit
historischem Flair. Vom
Busparkplatz aus ist die
Fußgängerzone mit ihren
vielen Fachwerkhäusern
und guten Cafés bequem
zu erreichen. Es ist genug
Zeit zum Bummeln, Kaffee-
trinken, Eis essen und auch

noch für ein Weinchen ein-
geplant (Selbstzahler).
Für Mitglieder und Kinder
bis zehn Jahre betragen die
Fahrtkosten 2 €, Gäste zah-
len 12 €. Zusteigemöglich-
keiten sind am Kapuziner-
platz und an der Schule
Niederberg. Da die Kosten
sehr niedrig sind und die
Plätze begrenzt, wird um
kurzfristige Anmeldung ge-
beten.

Weitere Veranstaltungen
von Treffpunkt Ohr:
In der Kegelgruppe treffen
sich innerlich jung geblie-
benen Senioren mit Gleich-
gesinnten, um gemeinsam
in gemütlicher Runde zu
kegeln. Der nächste Termin
findet am Sonntag, 5. Au-
gust (11.30 Uhr), im Res-
taurant „Artuso“ (Elisabeth-
str. 8), in Koblenz-Rauental,
statt.
Eine weitere Gruppe sind
die „Dienstagsspaziergän-
ger“, eine fröhliche Gruppe
„über 50“, die sich einmal
im Monat dienstags trifft.
Die nächste Wanderung
findet am Dienstag, 14. Au-
gust, statt und geht von Val-
lendar nach Niederwerth.

M Anmeldung zum Som-
merausflug erfolgt in allen
Fachgeschäften von BE-
CKER Hörakustik. Weitere
Infos: www.treffpunktohr.de.

Das erste Ziel beim Sommerausflug ist die Abteil Marien-
statt. Foto: Abtei Marienstatt/www.abtei-marienstatt.de

Blutspender helfen Leukämiepatienten
DRK-Ortsvereine rufen mit Stefan-Morsch-Stiftung zum Spenden auf

KOBLENZ. „Blutspender
helfen Leukämiepatienten“
unter dieser Überschrift
rufen der DRK-Blutspen-
dedienst West sowie die
Stefan-Morsch-Stiftung,
Deutschlands älteste
Stammzellspenderdatei,
zur Blutspende und zur
Typisierung am Donners-
tag, 2. August (12-17 Uhr),
in der Herz-Jesu-Kirche
(Löhrrondell 1a) in Kob-
lenz auf.

Gemeinsam mit dem DRK-
Ortsverein Koblenz will man
darauf aufmerksam ma-
chen, wie durch Blutspen-
den und Stammzellspen-
den das Leben von Krebs-
patienten gerettet werden
kann. Die Zahl der Blut-
spender geht immer wei-
ter zurück. Dabei sind ge-
rade für Menschen, die an
Krebs erkrankt sind, diese

Bluttransfusionen extrem
wichtig. Darauf machen der
DRK-Blutspendedienst
West, die DRK-Ortsvereine
und die Stefan-Morsch-
Stiftung aufmerksam. Sie
ziehen bei der Hilfe für Leu-
kämie- und Tumorkranke
an einem Strang: Der über-
wiegende Teil der Emp-
fänger von Bluttransfusio-
nen sind heute Patienten
mit bösartigen Erkrankun-
gen: Kinder, Jugendliche
und Erwachsene, die etwa
an Blutkrebs (Leukämie) er-
krankt sind. Dies hängt ne-
ben der eigentlichen Er-
krankung auch mit der mo-
dernen Chemotherapie zu-
sammen.
Jährlich erkranken allein in
Deutschland rund 11 000
Menschen an Leukämie.
Oft reichen Bestrahlung und
Chemotherapie nicht aus,
um den Blutkrebs zu be-

siegen. Dann ist die Trans-
plantation von Knochen-
mark oder Blutstammzel-
len eines gesunden Spen-
ders für die Patienten die
letzte Hoffnung auf Hei-
lung. Deshalb kann jeder
Blutspender mit der Typi-
sierung gleich zweimal zum
Lebensretter werden. Un-
ter dem Motto „1 mal Ste-
chen, 2 mal Helfen“ be-
kommen Blutspender, die
sich typisieren lassen wol-
len, einfach ein Röhrchen
Blut (knapp einen Finger-
hut voll) zusätzlich abge-
nommen. Dieses Röhrchen
geht dann zur Analyse ins
Labor der Stefan-Morsch-
Stiftung. Die Gewebemerk-
male werden dort regist-
riert und pseudonymisiert
an das deutsche Zentral-
register der ZKRD in Ulm
weitergegeben, wo sie für
weltweite Suchanfragen zur

Verfügung stehen.
Für alle, die mehr über die
Blutspendetermine mit Ty-
pisierungsaktion in Wohn-
ortnähe wissen wollen, hat
der DRK-Blutspendedienst
West im Spender-Service-
Center eine kostenlose
Hotline geschaltet. Unter
y 0800 11 94 911 werden
montags bis freitags (8-18
Uhr) alle Fragen beant-
wortet. Weitere Informatio-
nen erhält man auch im In-
ternet auf der Homepage
www.blutspendedienst-west.
de.

M Infos zur Stammzellspen-
de und zum Thema Stamm-
zellspende und Typisierung
finden Interessierte auf
www.stefan-morsch-stiftung.
de. Oder über die gebüh-
renfreie Hotline der Stefan-
Morsch-Stiftung unter
y 0800 76 67 724.

Die DRK-Begegnungsstätte
lädt zum Sommerfest ein
KOBLENZ. Die DRK-Be-
gegnungsstätte lädt zum
Sommerfest am Donners-
tag, 2. August (12.30 Uhr),
im DRK-Haus der Begeg-
nung (An der Liebfrauen-
kirche 20), ein. Theater
spielen ist die schönste Ne-
bensache der Welt, macht
viel Spaß und kostet kein
Geld. Die “Kaleidos“ eine
Seniorentheatergruppe , die
gerne noch mal im Alter in

andere Rollen schlüpfen,
eigene Gedanken und Er-
lebnisse dem Publikum
mitteilen werden beim
Sommerfest unterhalten. Sie
bieten fröhliche und be-
sinnliche Sketche, Lieder
aus den 60ern zum mitsin-
gen, zuhören und lachen.
Weitere Infos unter
y (0261) 37 523 oder per
E-Mail an begegnung@
drk-mittelrhein.de
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Ambulante oder stationäre
Psychotherapie?
KOBLENZ. Dr. Boris Mit-
ric, Facharzt für Psycho-
somatische Medizin und
Psychotherapie in der Pra-
xis für Psychoanalyse und
Psychotherapie im MVZ
Mittelrhein in Boppard er-
klärt gemeinsam mit den
beiden Diplom-Psycholo-
ginnen Franziska Sperl und
Dajana van Geertruiden, tä-
tig in der Praxis für Psy-
chosomatik, Psychoanaly-
se und Psychologische
Psychotherapie im MVZ
Mittelrhein in Koblenz, wel-
che Behandlungsform –

ambulante oder stationäre
Psychotherapie für welche
Patientengruppe die pas-
sendere ist. Der Vortrag fin-
det am Dienstag, 7. Au-
gust (18 Uhr), im Konfe-
renzraum des Ev. Stift im
11. OG. Im Anschluss ha-
ben die Besucher noch
ausreichend Gelegenheit,
dem Referenten-Team Fra-
gen zu stellen. Eine An-
meldung zu den kosten-
losen Veranstaltungen ist
nicht notwendig. Weitere In-
fos: y (0261) 49 91 024,
www.gk.de.

Der aktuelle Roman von Manuela Lewentz rund um die
Hauptdarstellerin Lotte ist herrlich witzig, fröhlich und
verfeinert mit dem Gewürz des wahren Lebens, der Liebe
und der Freundschaft mit all ihren Höhen und Tiefen.

Jetzt im Handel!
Erhältlich in allen Servicepunkten der Rhein-Zeitung und
ihrer Heimatausgaben, telefonisch 0261/9743517, online
bei RZ-Shop.de sowie überall, wo es Bücher gibt.

16 Euro · ISBN 978-3-925180-17-0

Der neue

Roman von

Manuela
Lewentz

Männer sind wie Sahnetorte

Eis-Party

WIR DIENEN IHRER LEBENSQUALITÄT.WIR DIENEN IHRER LEBENSQUALITÄT.

www.alloheim.de

FLATRATE FÜR DEN GUTEN ZWECK!
EIS ESSEN, SO VIEL MAN WILL

Trapezbleche, Dachziegelbleche 1. Wahl
& Sonderposten, Metalldächer aus
eigener Produktion, Top Preise, cmgenau
bundesweite Lieferung, Tel. 03685/409140
www.dachbleche24.de (Ihr Produzent)

Inh. Dr. Thomas Klose

Treppenliftanlage
Beratung-Verkauf-
Montage-Service
„aus einer Hand“

11 Ausgaben zur Wochenmitte
18 Ausgaben am Wochenende
1,8 Millionen Haushalte
Werbung die ankommt!

www.dachbleche24.de
www.alloheim.de
RZ-Shop.de
www.gk.de
drk-mittelrhein.de
www.treffpunktohr.de
www.regenbogenapotheke.de
www.sonnenscheinapotheke.de
www.taufrischkosmetik.de
www.zahnaerztehaus.de
frauennotruf-koblenz.de
koblenz.de

